
 
 
 
 

LEGISLATURPLAN 2023 – 2027 
STADT ROMANSHORN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

«Gemeinsam umsetzen» 



3  

VORWORT 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stadtverwaltung Romanshorn 
Bahnhofstrasse 19 
CH­8590 Romanshorn 

 
Telefon +41 58 346 83 83 
info@romanshorn.ch 
www.romanshorn.ch 

Gemeinsam vorwärts 
 
Liebe Romanshornerinnen, liebe Romanshorner 

 
Der Romanshorner Stadtrat hat sich zu Beginn der neuen Legislatur 2023 – 2027 erneut 
umfassend mit der Zukunftsentwicklung unserer Hafenstadt auseinandergesetzt. In 
zahlreichen Diskussionen hat er realistische Visionen entworfen oder neu beurteilt.  

 
Basierend auf den Visionen 2019 -2023 hat der Stadtrat die handlungsleitenden Vorsätze 
definiert (Missionen). Diese wurden in strategische Initiativen aufgeteilt, welche die Basis für 
konkrete Projekte bilden, die realisiert werden sollen. 

 
Romanshorn bietet alle Voraussetzungen, um sich wohl und sicher zu fühlen. Die prächtigen 
Naherholungsgebiete am See und im Romanshorner Wald suchen ihresgleichen. Diese aus­ 
gezeichneten Rahmenbedingungen gilt es mit gezielten städtebaulichen Vorhaben, auch infra­ 
strukturell, weiter zu entwickeln. Dazu braucht es Investitionen der öffentlichen Hand, aber 
vor allem auch von Privaten. Investitionen ziehen weitere Investitionen an. Um diese Entwick­ 
lung weiterzuführen, müssen sogenannte Impulsprojekte nun umgesetzt werden. Dazu 
benötigen wir nebst den Finanzen auch Pioniergeist. Von nichts kommt bekanntlich nichts. 

 
Wir können Romanshorn nur gemeinsam voranbringen. Dazu braucht es weiterhin kritische 
und gleichzeitig konstruktive Auseinandersetzungen zu den verschiedensten Themen, in 
welche die Bevölkerung weiterhin miteinbezogen werden soll. Und es braucht demokratische 
Entscheide, die in der Folge von allen respektiert und mitgetragen werden. 

 
Wir haben die besten Voraussetzungen für ein gutes Weiterkommen und ein 
prosperierendes Wachstum. Das sollten wir selbstbewusst erkennen und mit Taten, 
wohlwollendem Umgang untereinander sowie mit einer kritischen und konstruktiven 
Grundhaltung positiv in die Zukunft schreiten. 

Stadtrat Romanshorn 
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Der Stadtrat Romanshorn besteht aus neun Mitgliedern und dem Stadtschreiber: 
 

Celina Hug, Ressort Gesellschaft  

Roman Imhof, Ressort Gesundheit 

Melanie Zellweger, Tiefbau und Verkehr 

Peter Eberle, Ressort Soziales 

Roger Martin, Stadtpräsident, Ressort Präsidium, Finanzen und Verwaltung, 

Roger Martin, Stadtpräsident, ad Interim: Ressort Ordnung und Sicherheit 

(Ressort vakant) 

Fabio Bottega, Stadtschreiber 

Ursula Bernhardt, Ressort Energie und Umwelt 

Christian Zanetti, Ressort Hochbau und Anlagen 

Philipp Gemperle, Ressort Ortsplanung und Baurecht 

 
Vision 

Leben und erleben 
Die Hafenstadt bietet mit maritimen Flair, guten Schul­ und attraktiven Sport­, Einkaufs­ und 
Freizeitangeboten sowohl Einwohnenden wie Gästen ein gutes und vielfältiges Leben in in­ 
takter Natur. 

 
Mission 

Die hohe Lebensqualität soll erhalten und durch nachhaltiges Wachstum in den Bereichen 
Wohnen, Arbeit, Freizeit, Sport, Gewerbe, Gastronomie und Hotellerie weiterentwickelt wer­ 
den. Dafür initiieren wir gezielt Impulse und fördern unter anderem Schlüsselprojekte mit 
privaten Investoren. Einheimische wie Touristen sollen sich bei uns wohl und sicher fühlen. 
Wir engagieren uns für einen intakten Lebens­ und Erholungsraum. Am See, in Parks und 
Wäldern pflegen wir unsere attraktiven und zunehmend bewusst biodiversen Naherholungs­ 
gebiete. In Zukunft soll auch der tertiäre Schulbereich vermehrt ausgebaut werden. Den 
traditionellen Bildungsstandort mit seinem breiten Angebot an öffentlichen und privaten 
Schulen wollen wir erhalten oder gar ausbauen. 

 
Handlungsfelder/strategische Initiativen 

Romanshorn soll als Lebensmittelpunkt wie als touristischer Standort anziehend bleiben. Da­ 
für ist eine Steigerung der Attraktivität durch eine nachhaltige Planung und Impulsprojekte 
mit einem Fokus auf Stadtzentrum und Hafenareal vorgesehen, verbunden mit einer Opti­ 
mierung der Verkehrs­ und Einkaufssituation. Weiter sollen die Freizeit­ und Bewegungsmög­ 
lichkeiten, Touristik­ und Eventangebot gestärkt werden. Der Pflege der 
Naherholungsgebiete wie Seeufer, Parkanlagen und Wald kommt ein hoher Stellenwert zu. 
Daneben sind die Profilierung als Schulstandort, eine optimierte, aber finanzierbare Ge­ 
sundheitsversorgung sowie die Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit wichtige Themen. 
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Vision 

Stadt und Bevölkerung gemeinsam 
Gemeinsam sind wir Romanshorn. Eine vertrauensvolle, partizipative und wertschätzende Dia­ 
logkultur, in der alle Meinungen Platz haben, zeichnen Stadt und Bevölkerung aus. Auf 
Anliegen der Einwohnenden möchte die Stadt pragmatisch und unbürokratisch reagieren. 

 
Mission 

Mit der Bevölkerung für die Bevölkerung: Das ist die Haltung des Stadtrats. Wer sich verste­ 
hen will, sollte miteinander reden. Kritisch, aber auch konstruktiv, lösungsorientiert und wert­ 
schätzend. So pflegen wir eine Kultur des Miteinanders, die vieles möglich macht, statt zu 
verhindern. Mit erwachtem Pioniergeist und gemeinsamen Kräften etabliert sich Romanshorn 
als Leuchtturm des Ermöglichens, der regional und überregional aus­ strahlt – und erstaunen 
wird. 
Wir stärken unser Wir­Gefühl. Tragen wir die Verantwortung und Entscheidungen für unsere 
Stadt gemeinsam: In sachlicher Auseinandersetzung und mit Wertschätzung. 

 
Handlungsfelder/strategische Initiativen 

Ein vitales, gemeinsames Stadtleben setzt das Wissen um die Bedürfnisse der Einwohnerin­ 
nen und Einwohner voraus. Sie sollen in Prozesse der Stadt durch eine niederschwellige 
Dialogankultur besser und früher miteinbezogen werden und sich aktiv einbringen können. 
Miteinander fördern wir das gegenseitige Verständnis auch generationenübergreifend. 
Entsprechend stehen Angebote für alle Altersgruppen auf der Agenda. Wer in Romanshorn 
lebt, soll sich beteiligen können.  Gemeinsam wollen wir die soziale Integration aller 
Bevölkerungsgruppen fördern sowie Bedürfnisse und Interessen aller Generationen stärken.  

 

Vision 

Standort mit Zukunft 
Mit innovativen Unternehmen und Ideen wollen wir ein qualitatives und 
ressourcenschonendes Wachstum des Werkplatzes Romanshorn er­ möglichen. 

 
Mission 

Gegen 690 Betriebe sind auf dem Werkplatz Romanshorn tätig. Sie sollen von guten Rah­ 
menbedingungen profitieren. Daneben ist die Ansiedlung neuer Unternehmen, speziell auch 
von Dienstleistern, ein Ziel. Nebst etablierten Unternehmen wünschen wir uns Jungunterneh­ 
men und Start­ups mit Potenzial auch in der Wertschöpfung. Einhergehend damit ist eine 
professionelle Bewirtschaftung und Vermarktung des Boden­ und Raumangebots der Hafen­ 
stadt unabdingbar. 
Wir wollen die Innovationskraft und Diversität der heimischen Wirtschaft entwickeln und 
stärken: Auch in diesem Bereich will die Stadt Romanshorn für eine Kultur des unbürokrati­ 
schen Ermöglichens beibehalten. 

 
Handlungsfelder/strategische Initiativen 

Unternehmen bevorzugen Standorte, in deren Umfeld verschiedene Faktoren stimmen. Ge­ 
nauso geht es Privatpersonen beim Entscheid für einen attraktiven Lebensmittelpunkt. Ro­ 
manshorn bietet hier eine ganze Fülle von Anreizen. Die Stadt fördert einerseits eine aus­ 
gewogene und stabile Wirtschaft mit qualitativem Wachstum und einer dynamisierenden 
Ausstrahlung auf die ganze Region. Zusätzlich ist sie dem schonenden und nachhaltigen 
Umgang mit natürlichen Ressourcen verpflichtet, was einen beträchtlichen Teil der Lebens­ 
qualität ausmacht.  


